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Tagesordnungspunkt: 
Änderung der Kulturförderrichtlinien der Gemeinde Nottuln 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss für Kultur, Sport und Ehrenamt empfiehlt, die Änderung der 

Kulturförderrichtlinien der Gemeinde Nottuln in der vorliegenden Form zu beschließen. 

 
 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

keine 

 

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss Kultur, Sport und Ehrenamt 21.04.2021 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

Rat 04.05.2021 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  
 
gez. Dr. Thönnes 

öffentliche 
Beschlussvorlage 
Vorlagen-Nr. 046/2021 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
04 Kultur und Wissenschaft 
Datum: 
06.04.2021 G e m e i n d e  N o t t u l n  

Der Bürgermeister 

Ö  3Ö  3
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- 2 - 
Vorlage Nr. 046/2021 

... 
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- 3 - 
Vorlage Nr. 046/2021 

 

 

Sachverhalt: 
 
Auf politischen Wunsch hat der Kulturbeirat eine Überarbeitung der Kulturförderrichtlinien 
vorgenommen. Ausschlaggebend war der Vorschlag, die Möglichkeiten zur finanziellen 
Förderung kultureller Projekte zu erweitern und somit auch für nicht öffentliche Projekte 
zugänglich zu machen.  
 
Der Kulturbeirat empfiehlt außerdem, die zwei Mal jährliche Antragsfrist zugunsten der 
Möglichkeit aufzuheben, die Kulturförderanträge jederzeit einreichen zu können. Dies bietet 
Kulturschaffenden die Option, kulturelle Projekte auch mit kurzfristigerer Planungszeit 
umzusetzen und somit ein ganzjährig flexibles Kulturangebot zu schaffen. Eine Empfehlung 
bzw. Entscheidung über gestellte Anträge würde weiterhin in Abhängigkeit von den 
Sitzungsterminen des Ausschusses für Kultur, Sport und Ehrenamt und des Rates der 
Gemeinde Nottuln erfolgen. 
 
Zudem wurde der Absatz (6) zur Pauschalförderung gestrichen, da diese unabhängig von der 
Kulturförderung bei der Gemeinde Nottuln beantragt werden kann.  
 
Die überarbeiteten Kulturförderrichtlinien sind als Anlage in geänderter Form beigefügt. Die 
vorgeschlagenen Änderungen sind fettgedruckt dargestellt. 

Im Rahmen der Überarbeitung der Kulturförderrichtlinien wurde auch der Kulturförderantrag 

unter Berücksichtigung der Anforderungen inhaltlich angepasst. Ein entsprechender Entwurf 

ist als Anlage beigefügt. 

 
 

Anlagen: 

Überarbeitung der Kulturförderrichtlinien 

Überarbeitung des Kulturförderantrages 

 
 
 
Verfasst: Fachbereichsleitung: 
gez. Jockisch, Lea   
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Antrag auf Fördermittel 
 
Kulturförderung der Gemeinde Nottuln 
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln 

 

Angaben zum bzw. zur Antragstellenden: 

Veranstalter:in 
Träger:in 
 

Anschrift 
 
 

Projektleitung/Ansprechperson 
 
 

Telefon 
 
E-Mail 
 
ggf. Homepage 
 

Bankverbindung (Geldinstitut, IBAN etc.) 
 
 

 

Kurzvorstellung des Projekttragenden: 

 

 

Angaben zum Projekt: 

Projektname 
 
 

Zeitraum 
 
 

Anzahl der geplanten Veranstaltungen 
 

Datum, Uhrzeit 
 
 

Durchführungsort 
 
 

Anzahl der Steh-/Sitzplätze 
 

erwartete Gesamtbesucher:innenzahl  
 
 

 

Ö  3Ö  3
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Art des Projektes (Mehrfachnennung möglich): 

☐ Theater ☐ Ausstellung ☐ Kinder-/Jugendprojekt 

☐ Literatur ☐ Heimatpflege ☐ Inter-/Soziokultur 

☐ Konzert ☐ Film/Fotografie ☐ Sonstiges _______________________            
 

Zielgruppe (Mehrfachnennung möglich): 

☐ Kinder ☐ Seniorinnen, Senioren ☐ zielgruppenübergreifend 

☐ Jugendliche ☐ Fachpublikum   

☐ Familien ☐ interkulturelles Publikum  
 

Einzugsgebiet (Mehrfachnennung möglich): 

☐ Gemeinde ☐ Kreis Coesfeld ☐ Münsterland und darüber hinaus 
 

Geplante Öffentlichkeitsarbeit (Werbung für das Projekt): 

☐ Flyer/Handzettel ☐ Presse/Zeitung ☐ Sonstiges ________________ 

☐ Plakate ☐ externe Veranstaltungskalender  ___________________________ 

☐ eigene Homepage ☐ Social Media ___________________________ 

 

Inhaltliche Kurzbeschreibung des Projektes (Wo liegt der Mehrgewinn des Projektes für die 

Gemeinde Nottuln? Gibt es lokale Bezüge? Welche Ziele verfolgt das Projekt?) Eine 

ausführliche Projektbeschreibung kann dem Antrag als Anhang beigefügt werden. 

 

 

Projektpartnerschaften 
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Finanzierungsplan 

Ausgaben Betrag in Euro 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Einnahmen Betrag in Euro 

Eintrittsgelder/Verkaufserlöse 
 

 

Zuwendung Dritter (Spenden/Sponsoring) 
 

 

Sonstiges 
 

 

 

Eigenleistungen (ehrenamtliche Arbeitszeit, Eigenmittel etc.) 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

8



Zuschussbedarf 

Ausgaben gesamt 
 

 

Einnahmen gesamt 
 

 

Gesamtsumme des Projektes 
 

 

Beantragter Zuschuss 
 

 

 

 

Nach Projektabschluss ist innerhalb von acht Wochen ein Verwendungsnachweis vorzulegen, 
bestehend aus einem Sachbericht und zahlenmäßigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im 
Bewilligungsbescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original 
beizufügen. 
 
Anträge können jederzeit beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing eingereicht werden. 
Da nur Projekte, die ohne Fördermittel nicht stattfinden können, nach den Kulturförderrichtlinien 
unterstützt werden können, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der 
Antragstellerin bzw. dem Antragsteller eingefordert werden (z. B. letzte Vereinsbilanz). 
 

 

Erklärung 

Die Antragsperson erklärt, dass 

1. die Richtigkeit und Vollständigkeit der in diesem Antrag enthaltenen Angaben bestätigt wird. 
2. personenbezogene Daten zum Zwecke der Antragsbearbeitung durch die Gemeinde Nottuln 

gespeichert werden dürfen. 
3. der Projektstart erst nach Förderzusage erfolgt. 
4. geplante Änderungen des Projektinhaltes oder -datums vorab bei der Gemeinde Nottuln 

gemeldet werden müssen. 
 
 
 
 
 
_____________________________                           ____________________________________  
Ort/Datum                                                                       Unterschrift der bzw. des Antragstellenden 
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Kulturförderrichtlinien in der Gemeinde Nottuln  
 
Präambel  
 
Zu den von der Gemeinde Nottuln übernommenen freiwilligen Aufgaben zählt die 
Gewährleistung eines qualifizierten kulturellen Angebotes für ihre Bürgerinnen und Bürger. 
Die lokale, kulturelle Identifikation bietet gerade in heutiger Zeit der Leistungs- und 
Massengesellschaft eine Ausgleichsfunktion mit zunehmender Bedeutung.  
 
Die nachfolgenden Richtlinien sind ein Beitrag zur Förderung von kulturellen 
Veranstaltungen.  
 
(1) Sinn und Zweck der Förderung  
 
Durch die Gewährung von Zuwendungen der Gemeinde Nottuln soll ein attraktives, und 
möglichst vielseitiges und abwechslungsreiches Kultur- und Kunstangebot für breite 
Bevölkerungsschichten geschaffen werden. Dieses Ziel kann dadurch erreicht werden, dass 
neben den gemeindlichen Veranstaltungen und Maßnahmen auch Vereine, kulturelle 
Gruppen und Initiativen oder einzelne Kunst- und Kulturschaffende mit eigenen 
Veranstaltungen oder Projekten zur gewünschten Qualität, Vielfalt und Farbigkeit des Kultur- 
und Kunstangebotes sowie zur kulturellen Bildung innerhalb der Gemeinde beitragen.  
 
 
(2) Gegenstand der Projektförderung  
 
Gefördert werden können bei Projekten kulturelle Leistungen aus möglichst vielen 
künstlerischen Bereichen, z. B. der Darstellenden Kunst und der Bildenden Kunst, der Musik, 
der Literatur oder des Medienbereiches, die ohne Fördermittel nicht möglich wären, die für 
Nottulner Einwohnerinnen und Einwohner zugänglich sind und  
 

• öffentliches Interesse erwarten lassen, Eigeninitiative und Mitverantwortung 
unterstützen, besondere Ausprägungen/Leistungen der inhaltlichen Arbeit der 
kulturellen Träger:innen und Beteiligten im jeweiligen Genre erwarten lassen, und die 
Vernetzung dieser Leistungen/Träger:innen untereinander fördern;  

• die die Alltagskultur (Leben, Wohnen und Arbeiten verschiedener Bevölkerungs- und 
Altersgruppen) in ihrem kulturellen Zusammenhang als Bestandteil einer 
umfassenden Stadtkultur verdeutlichen (soziokulturelle Projekte);  

• Modellprojekte, die innovative Ansätze in der Kulturarbeit und der Zusammenarbeit 
aufweisen;  

 
Weitere Förderkriterien bei Projekten:  

• das zu fördernde Projekt muss zumindest auch im Gemeindegebiet realisiert werden, 
bzw. einen klaren und unmittelbaren Bezug zur Gemeinde haben;  

• Projekte von Künstlerinnen und Künstlern aus der Gemeinde sollen angemessen 
berücksichtigt werden 

 

Ö  3Ö  3
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(3) Formen der Projektförderung  
 
Zuwendungen erfolgen in insbesondere folgenden Formen:  

• geldliche Förderung  

• Förderung durch Übernahme des Entgeltes bzw. der Betriebskostenpauschale für 
Räume und/oder Geräte  

• sonstige Leistungen der Gemeinde, z. B. durch Übernahme der Kosten für die 
Inanspruchnahme des Bauhofes  

 
(4) Voraussetzungen der Projektförderung  
 
Die Zuwendungen nach diesen Richtlinien sind jeweils zweckgebunden und auf sie besteht 
kein Rechtsanspruch, auch besteht kein Anspruch auf eine 100 %-Förderung. Sie 
werden im Rahmen der jeweils zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel gewährt. 
Änderungen des Projektinhaltes oder Durchführungsdatums bedürfen einer 
zusätzlichen Bewilligung und müssen schriftlich beim Kulturbeirat beantragt 
werden. 
Sämtliche Förderungen werden auf schriftlichen Antrag gewährt. Der Antrag ist an den 
Fachbereich Wirtschaft, Kultur und Marketing der Gemeinde zu richten. Er muss eine 
kurze Vorstellung der Antragstellerin oder des Antragstellers enthalten sowie eine 
Projektbeschreibung mit Datum und Veranstaltungsort des Projektes und einen 
Finanzierungsplan. Anträge auf geldwerte Förderung durch Erlass des Entgeltes können 
ebenfalls formlos schriftlich gestellt werden, dabei ist insbesondere die Fördernotwendigkeit 
zu begründen.  
 
(5) Verfahrensgrundsätze bei der Projektförderung  
 
Antragsberechtigt sind Einzelpersonen, Gruppen, Vereine und sonstige Zusammenschlüsse, 
auch solche mit nicht festgefügter Organisationsstruktur, deren Veranstaltungen und 
Projekte gemeinnütziger und nicht gewerblicher Art sind. In jedem Fall ist eine 
verantwortliche juristische oder natürliche Person zu benennen.  
Die Antragstellung für geldliche Förderungen kann zu zwei Terminen im Jahr, je nach 
Durchführungszeitraum der Maßnahme erfolgen:  
 
1. Abgabetermin: 1. Oktober  
2. Abgabetermin: 1. April  
 
Fällt der Termin auf einen Sonn- oder Feiertag, gilt der erste nachfolgende Werktag.  
 
Die Anträge können jederzeit eingereicht werden. Sie werden vom Kulturbeirat 
beraten, der seine Empfehlungen an den Ausschuss für Kultur, Sport und 
Ehrenamt ausspricht. Eine Entscheidung über die Anträge erfolgt im Anschluss 
durch den Rat. Die Termine für Ausschuss- und Ratssitzungen können der 
Homepage der Gemeinde Nottuln entnommen werden. 
 
Der Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing leistet bei Bedarf Hilfestellung bei der 
Antragstellung.  
Die Förderung setzt in der Regel Eigenleistung voraus, die im Rahmen eines Kosten- und 
Finanzierungsplanes aufgeschlüsselt und verifizierbar vorgelegt werden müssen.  
Der Inhalt von Entscheidungen über die Anträge ist den Antragsteller:innen schriftlich und 
möglichst mit Begründung bekanntzugeben. Die Auszahlung des Förderbetrages erfolgt 
kurzfristig nach der Entscheidung. Das Projekt bzw. die Veranstaltung darf erst nach 
der Förderzusage begonnen werden. 
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Nach Abschluss der Maßnahme muss innerhalb von acht Wochen ein 
Verwendungsnachweis vorgelegt werden, bestehend aus Sachbericht und zahlenmäßigem 
Nachweis. Inhalt, Form und Frist des Nachweises werden im Bewilligungsbescheid festgelegt. 
Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original oder im Duplikat beizufügen. 
Die Belege werden nach erfolgter Prüfung an die Antragstellerin bzw. den Antragsteller 
zurückgegeben. Bei nicht ordnungsgemäßer Verwendung des Zuschusses behält sich die 
Gemeinde eine Rückforderung vor.  
 
Antragssteller:innen verpflichten sich, auf die Förderung der Gemeinde Nottuln in 
angemessener Weise in den zu Werbezwecken für das Projekt veröffentlichten 
digitalen und Print-Medien hinzuweisen. Hierzu ist das Logo der Gemeinde 
Nottuln zu verwenden, das beim Fachbereich Wirtschaft, Kultur, Marketing 
angefordert werden kann. 
 
 
(6) Jährliche Pauschalförderung  
 
Die kulturellen Vereine und Vereinigungen mit Sitz in Nottuln, die sich im besonderen Maße 
der Jugendarbeit widmen, können auf Antrag zusätzlich eine individuelle Förderung für die 
Jugendarbeit (Zuschuss pro aktives Mitglied bis 18 Jahre) erhalten. Diese Förderung dient 
zur Aktivierung der kulturellen Betätigung von Jugendlichen sowie der teilweisen Abdeckung 
der hierfür entstehenden allgemeinen Geschäftskosten. Die Förderung wird nicht von einer 
bestimmten Höhe des monatlichen Mitgliedsbeitrags abhängig gemacht. Der Fördersatz wird 
im Rahmen der jährlichen Haushaltsberatungen jeweils für das Folgejahr festgelegt.  
Maßgebend ist allein die Mitgliederzahl der aktiven Mitglieder nach dem Stand vom 01.01. 
des Vorjahres. Es gelten nachweislich den Dachverbänden gemeldete Mitgliederzahlen. 
Gehört der Verein keinem Dachverband an, so ist der Gemeinde Nottuln ein 
Mitgliederverzeichnis nach dem neusten Stand vorzulegen. Ehrenmitglieder oder Mitglieder 
auf Zeit, die für ein Jahresereignis eine Mitgliedschaft erwerben, sind von einer Förderung 
ausgeschlossen.  
Die Anträge auf Pauschalförderung sind bis zum 30.06. des Vorjahres schriftlich und unter 
Beifügung der erforderlichen Unterlagen bei der Gemeinde Nottuln einzureichen.  
Die Pauschalförderung von Kultur und Sport schließen sich gegenseitig aus.  
 
(7) Inkrafttreten  
 

Die Kulturförderrichtlinien treten zum XX.XX.2021 in Kraft. Gleichzeitig treten die 

Kulturförderrichtlinien, die seit dem 01.04.2019 galten, außer Kraft. 
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... 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tagesordnungspunkt: 
Kulturförderung und Brauchtumspflege im Rahmen der Projektförderung 
 

Beschlussvorschlag: 

Die vom Kulturbeirat empfehlenden Beschlüsse werden umgesetzt. 

 
 

Finanzielle Auswirkungen: 

Es werden insgesamt 10.045,00 € an Projektfördermittel ausgezahlt. Entsprechende Mittel 

wurden im Haushalt 2021 veranschlagt. 

 

Beratungsfolge: 
  

Gremium Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss Kultur, Sport und Ehrenamt 21.04.2021 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

Rat 04.05.2021 öffentlich 

Beratungsergebnis 

einstimmig ja nein enthalten 

    

 
  
 
gez. Dr. Thönnes 
  

öffentliche 
Beschlussvorlage 
Vorlagen-Nr. 049/2021 

 

Produktbereich/Betriebszweig: 
04 Kultur und Wissenschaft 
Datum: 
07.04.2021 G e m e i n d e  N o t t u l n  

Der Bürgermeister 

Ö  4Ö  4
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- 2 - 
Vorlage Nr. 049/2021 

 

 

Sachverhalt: 

Zu   den   von   der   Gemeinde   Nottuln   übernommenen   freiwilligen   Aufgaben   zählt   

die Gewährleistung eines qualifizierten kulturellen Angebotes für ihre Bürgerinnen und 

Bürger. 

Nach den Kulturförderrichtlinien der Gemeinde Nottuln können bei Projekten kulturelle 

Leistungen aus möglichst vielen künstlerischen Bereichen gefördert werden, z. B. der 

Darstellenden Kunst und der Bildenden Kunst, der Musik, der Literatur, des Medienbereiches, 

die ohne Fördermittel nicht möglich wären, für alle Bürgerinnen und Bürger zugänglich sind 

und  

• öffentliches   Interesse   erwarten   lassen,   Eigeninitiative   und   Mitverantwortung 

unterstützen,   besondere   Ausprägungen/   Leistungen   der   inhaltlichen   Arbeit   

der kulturellen  Träger  und  Beteiligten  im  jeweiligen  Genre  erwarten  lassen,  und  

die Vernetzung dieser Leistungen/ Träger untereinander fördern;  

• die die Alltagskultur (Leben, Wohnen und Arbeiten verschiedener Bevölkerungs- und 

Altersgruppen) in ihrem kulturellen Zusammenhang als Bestandteil einer 

umfassenden Stadtkultur verdeutlichen (soziokulturelle Projekte);  

• Modellprojekte, die innovative Ansätze in der Kulturarbeit und der Zusammenarbeit 

aufweisen. 

Hiermit muss das zu fördernde Projekt zumindest auch im Gemeindegebiet realisiert werden, 

bzw. einen klaren und unmittelbaren Bezug zur Gemeinde haben.  

Projekte von Künstlerinnen und Künstlern aus der Gemeinde sollen angemessen 

berücksichtigt werden. 

Es wurden Anträge (siehe Anlage) eingereicht und am 6. April 2021 im Kulturbeirat beraten 

und empfehlend beschlossen. Eine Übersicht der eingereichten Anträge, mit den jeweiligen 

Empfehlungen, liegt der Vorlage als Anlage bei. 

 

Anlagen: 

• zum 1.04.2021 eingereichte Kulturförderanträge  

• Änderungsantrag von Kunst und Kultur e. V. vom 29.03.2021 

• Übersicht der Einzelanträge 

 
 
Verfasst:  
gez. Jockisch, Lea   
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Kunst + Kultur Nottuln e.V. – Mühlenstr. 30 - 48301 Nottuln 

 

Gemeinde Nottuln 
 

Stiftsplatz 7/8 

 
48301 Nottuln 

 

Mühlenstr. 30 

48301 Nottuln 

 

www.kunst-kultur-nottuln.de 

 

Ansprechpartnerin: 

Ursula Wolanewitz (Vorsitzende) 

Telefon: 02502 8344 

 

 

Nottuln, den 29.03.2021 

 

 

Betrifft: Änderung Förderantrag von 2020 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
im April 2020 erhielten wir die Förderzusage für eine Lesung mit der 

Autorin Christian Heckel. Corona-bedingt konnten wir die Veranstaltung 
nicht durchführen. 

Für 2021 steht diese Autorenlesung wieder auf unserem Programm. 

Allerdings möchten wir anstelle von Christina Heckel den Autoren Stephan 
Orth einladen. Die Kosten werden sich im gleichen Rahmen bewegen und 

von daher spricht sicherlich nichts dagegen. 
 

Wir freuen uns auf ihre Zustimmung und verbleiben 
 

mit besten Grüßen 

 

 
Ulla Wolanewitz 

1. Vorsitzende  

 
 

 
 

 
Bernhild Kunstleben 

2.Vorsitzende 
 

Bankverbindung: IBAN DE19 4016 4352 0000 5995 00 bei der Volksbank Nottuln 
Steuer-Nr. 312 / 5840 / 0356 – Eingetragen beim Amtsgericht Coesfeld VR 549 

Vorstand: Ursula Wolanewitz, Angela Weiper 

Ö  4Ö  4
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1 
 

Antrag auf Fördermittel  
Kulturförderung der Gemeinde Nottuln 
 
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln 
 
 
Antragsteller/in: 

Projektname: 

Vorstellung des Projektträgers: 

 
Projektleitung / Ansprechpartner/in (Name, Kontaktdaten): 

 
Durchführungsort: 

 
Art der Veranstaltung: 

erwartete Teilnehmer/innen bzw. Zuschauer/innen / Altersklasse: 

Projektbeginn:  Projektende: 
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ö  4Ö  4
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2 
 

Projektbeschreibung (ggfls. Anlage beifügen): 

 
Projektpartnerschaften: 
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Antrag auf Fördermittel  
Kulturförderung der Gemeinde Nottuln 
 
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln 
 
 
Antragsteller/in: 

Projektname: 

Vorstellung des Projektträgers: 

 
Projektleitung / Ansprechpartner/in (Name, Kontaktdaten): 

 
Durchführungsort: 

 
Art der Veranstaltung: 

erwartete Teilnehmer/innen bzw. Zuschauer/innen / Altersklasse: 

Projektbeginn:  Projektende: 
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ö  4Ö  4
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Projektbeschreibung (ggfls. Anlage beifügen): 

 
Projektpartnerschaften: 
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3 
 

Projektfinanzierung (kann an die jeweiligen Bedürfnisse angeglichen werden) 

 
Honorare/ Fremdleistungen 

 Künstler/in  

 Reisekosten  

 Personelle Unterstützung / Leistungen Dritter  

 Öffentlichkeitsarbeit:  

 Dokumentation (in einfacher Form)  

 
Sachkosten: 

 Bürokosten  

 Materialkosten (Werkstoffe, Werkzeuge usw.)  

 Technik (Miete usw.)  

 Öffentlichkeitsarbeit (Druck-, Medienkosten usw.)  

 Dokumentation (in einfacher Form)  

 
Sonstige Kosten: 

 Aufwendungen  
(Autorenrechte, GEMA, Künstlersozialkasse usw.) 

 

 Versicherungen  

 Bewirtung  

 
 

GESAMTKOSTEN:  

 
Finanzierungsplan: 

 Eigenleistung  

 Eintrittsgelder / Verkaufserlöse  

 weitere Förderer / Sponsoren / Spenden  

 Zuschuss der Gemeinde Nottuln  

 Summe insgesamt  

 
 
Nach Projektabschluss ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen, bestehend aus einem 
Sachbericht und zahlenmäßigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im Bewilligungs-
bescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original oder als 
Duplikat beizufügen. 
Die Antragsfristen zur Projektförderung sind der 01. April und der 01. Oktober für das folgende 
Bewilligungshalbjahr. 
Da nur Projekte, die ohne Fördermittel nicht möglich werden, nach den Kulturförderrichtlinien 

unterstützt werden können, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der 

Antragstellerin/dem Antragsteller eingefordert werden (z.B. letzte Vereinsbilanz).  

Der Projektstart darf erst nach Förderzusage erfolgen! 
 
______________________ 
Unterschrift 
 
 
 
Eingang: 
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BUCHSTABEN 
BULGARISCHE

NOTTULN 2021
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POESIE IM FREIEN

ÖFFENTLICHEN 
RAUM

KULTUR UND 
BILDUNG IM 
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DAS BULGARISCHE-BUCHSTABEN-PROJEKT

Begleitet werden alle aus Holz gefertigten, mit Sand 

gefüllten Sitzbänke von Informationen des kyrillischen 

Alphabets in deutscher Sprache.

Die Kunstinstallation besteht aus 8 Originalbänken in 

Form der Buchstaben des kyrillischen Alphabets, die im 

lateinischen und griechischen Alphabet keine 

grafischen Entsprechungen aufweisen. Das Projekt 

kombiniert Typografie, Poesie und funktionales Design, 

schafft neue Orte zum Lesen und positioniert zugleich 

besondere literarische Ecken im urbanen öffentlichen 

Raum. 
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Das Projekt wird im Rahmen der Feierlichkeiten zum 

10-jährigen Bestehen der Deutsch-Bulgarischen 

Elterninitiative „Jan Bibijan“ e.V. aus Nottuln und der 

Bulgarischen Schule aus Münster ausgestellt. 

An den Buchstabeninstallationen werden 

Sprachunterricht der bulgarischen Schule und 

Lesungen für Kinder und Erwachsene stattfinden.

Insgesamt soll das Projekt dazu beitragen, das Bild 

Bulgariens in der Gemeinde Nottuln  zu bereichern 

und auch als bulgarischer Gruß an das Land 

Nordrhein-Westfalen gesehen werden.
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Das kyrillische Alphabet ist nach dem 

Lateinischen und Griechischen das dritte offizielle 

Alphabet in der Europäischen Union. Es wird von 

über 300 Millionen Menschen in mehr als 10 

Ländern verwendet. 

Es entstand im neunten Jahrhundert, einige Jahre 

nach dem glagolitischen Alphabet, das von den 

Heiligen Brüdern Kyrill und Method geschaffen 

wurde. Es wird angenommen, dass es sich um das 

Werk des Heiligen Kliment Ohridski handelt - einer 

ihrer Schüler, die Ende des 9.Jahrhunderts in 

Bulgarien aufgenommen wurden. 
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Kiril Zlatkov ist 1969 in Varna (Bulgarien) geboren. 

Er absolvierte die „Nationale Kunstakademie“ in 

Sofia im Fachbereich Grafik. Nach seinem Abschluss 

hat er auf dem Gebiet des Marketings als Art- und 

Kreativ Direktor für verschiedene internationale und 

bulgarische Werbeagenturen gearbeitet. Kiril Zlatkov 

ist aktiv auf dem Gebiet der Schriftgestaltung tätig. 

Todora Radeva ist Kulturmanagerin und 

Schriftstellerin. Sie hat „Kulturwissenschaft“ an der 

Universität „Hl. Kliment Ohridski” in Sofia studiert. 

Seit 2013 bis heute ist Todora Radeva 

Programmdirektorin des Internationalen 

Literaturfestivals Sofia, das während der 

traditionellen Buchmesse im Nationalen Kulturpalast 

stattfindet und das größte und renommierteste 

literarische Event in Sofia ist.

Das Team:  Todora Radeva, Kyrill Zlatkov

T e a m :  T o d o r a  R a d e v a  ( K u r a t o r i n  u n d  P r o d u z e n t i n ) ,  K y r i l l  Z l a t k o v  ( K ü n s t l e r ) ,  I v a n  I v a n o v  

(Architekt). 
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IN NOTTULN 2021

BULGARISCHE
BUCHSTABEN 
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Antrag auf Fördermittel  
Kulturförderung der Gemeinde Nottuln 
 
Gemeinde Nottuln, Stiftsplatz 7/8, 48301 Nottuln 
 
 
Antragsteller/in: 

Projektname: 

Vorstellung des Projektträgers: 

 
Projektleitung / Ansprechpartner/in (Name, Kontaktdaten): 

 
Durchführungsort: 

 
Art der Veranstaltung: 

erwartete Teilnehmer/innen bzw. Zuschauer/innen / Altersklasse: 

Projektbeginn:  Projektende: 
 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Ö  4Ö  4
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Honigkukuk Atelier für Kunst & kreatives Chaos

Das Atelier wurde Anfang des Jahres von Illustratorin und Bastelbuchautorin Katja Enseling 
im Rahmen ihres Kunststipendiums zum Thema Müll Gestalten gegründet. 
Es dient als Werkstatt, Schaufenster ihrer künstlerischen Arbeit und Ort der kreativen Begegnung. 
Ein zentraler Aspekt ist dabei das Thema Nachhaltigkeit / Upcycling. Im Atelier wird auch nach den 
Sommerferien die Mitmachkukuk Kunstwerkstatt für Kinder wieder eröffnen. Dieses kulturelle 
Angebot für Kinder fand seit September 2019 im Atelier der Marien-Kita in der St-Amand-Montrand-Straße statt, bis die Kunstwerkstatt dort aufgrund der Pandemie geschlossen werden musste. 




2 
 

Projektbeschreibung (ggfls. Anlage beifügen): 

 
Projektpartnerschaften: 
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3 
 

Projektfinanzierung (kann an die jeweiligen Bedürfnisse angeglichen werden) 

 

Honorare/ Fremdleistungen 
x Künstler/in  

x Reisekosten  

x Personelle Unterstützung / Leistungen Dritter  

x Öffentlichkeitsarbeit:  

x Dokumentation (in einfacher Form)  

 

Sachkosten: 
x Bürokosten  

x Materialkosten (Werkstoffe, Werkzeuge usw.)  

x Technik (Miete usw.)  

x Öffentlichkeitsarbeit (Druck-, Medienkosten usw.)  

x Dokumentation (in einfacher Form)  

 

Sonstige Kosten: 
x Aufwendungen  

(Autorenrechte, GEMA, Künstlersozialkasse usw.) 

 

x Versicherungen  

x Bewirtung  

 

 
GESAMTKOSTEN:  

 

Finanzierungsplan: 
x Eigenleistung  

x Eintrittsgelder / Verkaufserlöse  

x weitere Förderer / Sponsoren / Spenden  

x Zuschuss der Gemeinde Nottuln  

x Summe insgesamt  

 

 

Nach Projektabschluss ist ein Verwendungsnachweis vorzulegen, bestehend aus einem 

Sachbericht und zahlenmäßigem Nachweis. Inhalt, Form und Frist werden im Bewilligungs-

bescheid festgelegt. Dem Verwendungsnachweis sind quittierte Belege im Original oder als 

Duplikat beizufügen. 

Die Antragsfristen zur Projektförderung sind der 01. April und der 01. Oktober für das folgende 

Bewilligungshalbjahr. 

Da nur Projekte, die ohne Fördermittel nicht möglich werden, nach den Kulturförderrichtlinien 

unterstützt werden können, kann vom Kulturbeirat ein entsprechender Nachweis von der 

Antragstellerin/dem Antragsteller eingefordert werden (z.B. letzte Vereinsbilanz).  

Der Projektstart darf erst nach Förderzusage erfolgen! 

 

______________________ 

Unterschrift 

 

 

 

Eingang: 
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Kinder-Kunst-Garage // Projektbeschreibung 
 
Sommerferien-Kreativworkshops für Kinder von 6-14 Jahren 
mit Künstlerin & Bastelbuchautorin Katja Enseling 
 
Ort und Idee der Kinder-Kunst-Garage 
In den Sommerferien wird die zurzeit nicht vermietete Garage neben dem Atelier für 
Kunst & kreatives Chaos in der Burgstraße 8 drei Wochen lang zum Kunstatelier für 
Kinder von 6 - 14 Jahren. Auch die lange Garageneinfahrt darf dafür genutzt werden, 
sodass uns insgesamt ein großzügiger „Kreativraum“ an der frischen Luft zur 
Verfügung steht. 
Gemeinsam kreativ werden mit Materialien, die sonst im Müll landen würden, weckt 
die Fantasie und bietet viel Raum zum Experimentieren mit verschiedenen 
Werkzeugen und Farben. Das Upcycling als Möglichkeit nachhaltigen Handelns 
kennenzulernen, kann wertvolle Impulse zum Umweltschutz setzen. Ein Kunstwerk 
zu erschaffen, allein, zu zweit oder in der Gruppe stärkt das Selbstvertrauen der 
Kinder und setzt jede Menge kreatives Potential frei.  
 
Nottulner „Material“ 
In kleinen Gruppen von 5-6 Kindern werden wir kreativ mit gespendeten 
„Materialien“ aus Nottuln arbeiten. Die Spedition Giesker & Laakmann wird zum 
Beispiel Autoreifen, leere Dosen und was sonst noch Spannendes in der Werkstatt 
anfällt zur Verfügung stellen. Vielleicht finden sich weitere Nottulner Unternehmen, 
die diesem Beispiel folgen möchten. Da in diesem Jahr der Warentauschtag 
ausfallen muss und während der Pandemie fleißig aussortiert wird, gibt es auch für 
private Haushalte die Möglichkeit, Dinge, die nicht mehr in Gebrauch sind für unsere 
künstlerischen Zwecke zu spenden.  
 
Programm der Kunstgarage 
Das Programm der Kinder-Kunst-Garage umfasst drei Wochenworkshops, die in der 
3., 4. und 5. Ferienwoche jeweils montags bis freitags vormittags von 10.00 - 12.30 
stattfinden. Pro Woche können sich 5-6 Kinder anmelden. In diesen Workshops 
kann fünf Vormittage lang intensiv an Upcycling-Kunstwerken gearbeitet werden und 
es entsteht auch jeweils ein Gemeinschaftskunstwerk.  
Außerdem ist die Kunstgarage nachmittags von 14.30 - 17.00 Uhr für alle geöffnet, 
die ins Upcycling und künstlerische Gestalten hereinschnuppern möchten. Für jeden 
Nachmittag gibt es ein Themen- oder Materialangebot. Es kann aber auch ganz frei 
experimentiert werden. Pro Nachmittag können sich 5-6 Kinder anmelden.  
 
Zum Abschluss der Kinder-Kunst-Garage wird es am 7. und 8. August eine kleine 
Ausstellung in der Garage geben, zu der die Kinder, ihre Familien und andere 
Interessierte herzlich eingeladen sind. Alle Nottulner*innen die neugierig sind, was 
aus ihren Materialspenden geworden ist, können die Ausstellung besuchen und sich 
Anregungen zum Upcycling holen. 
 
Kostenlose Teilnahme oder mit kleiner Schutzgebühr 
Damit die Kinder-Kunst-Garage wirklich allen Kindern offen steht, würde ich mir 
wünschen, dass dieses Angebot kostenlos ist und keine Beiträge von den Kindern 
eingesammelt werden müssen.  
Möglich wäre aber auch, eine kleine Schutzgebühr die bei der Anmeldung zu 
entrichten ist zu erheben, damit die Angebote verbindlich wahrgenommen werden. 
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Zum Beispiel könnten für einen Wochen-Workshop mit fünf Workshop-Tagen 10,00 
€ pro Kind und für die Nachmittagsangebote jeweils 2,00 € pro Kind und Nachmittag 
angesetzt werden. 
 
Erläuterung der Honorar- und Materialkosten 
Die Kosten für das Projekt sind im Finanzierungsplan aufgeführt. 
Mein Honorar und das Material habe ich dort jeweils als Gesamtsumme angegeben. 
Hier möchte ich kurz auflisten, was darin alles enthalten ist. 
 
Mein Honorar umfasst 
 
Workshopleitung für 3 x Wochenworkshop vormittags von Mo - Fr  und 15 
Nachmittagsangebote  
- pro Tag 5 Stunden Präsenzarbeit (je 2,5 Stunden vormittags und 2,5 Stunden 
nachmittags / insgesamt 3 Workshop-Wochen bzw.15 Workshop-Tage) 
- pro Workshop-Tag eine Stunde für Vor- und Nachbereitung: Aufräumen, 
Materialorganisation, Dokumentation 
Für diese insgesamt 90 Stunden habe ich einen Stundensatz von á 20,00 € 
angesetzt.  
 
Für die Gestaltung und Erstellung von Flyer, Plakat und Pressetexten, Social Media / 
berechne ich 4 Stunden á 50,00 € 
 
Insgesamt ergibt sich daraus mit 90 x 20,00 € und 4 x 50 € das Gesamthonorar von 
2000,00 € 
 
Außerdem im Honorarpaket enthalten 
- Beaufsichtigung der Abschluss-Ausstellung am 7. und 8. August 
- Auf- und Abbau der Veranstaltung 
 
Werkzeuge wie Scheren, Hammer, Zangen, Klebepistolen und Akkubohrer kann ich 
aus dem Atelier für Kunst & kreatives Chaos zur Verfügung stellen. Zwar arbeiten wir 
beim Upcycling mit gespendetem Material, trotzdem kommt immer einiges 
zusammen, damit die Verwandlung zum Kunstwerk gelingt. Außerdem wird für die 
Hygiene dies und das benötigt. 
 
Die Materialkosten beinhalten 
- Farben und Pinsel  
- Klebesticks, Klebeband, Leim und Kleister 
- Schrauben, Nägel etc. 
- Abdeckmaterial  
- Notizbücher 
- Verbandszeug 
- Hygiene: Desinfektionsmittel, Reinigungsmittel, Seife, Handtücher, Klopapier 
 
 
 
Workshop-Erfahrungen und Eindrücke 
In den letzten beiden Jahren habe ich bereits Upcycling-Workshops mit Kindern 
durchgeführt und kann auf diese Erfahrungen zurückgreifen. Für einen kleinen 
Eindruck empfehle ich einen Besuch der Foto-Galerie auf meiner Workshop-Seite:  
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https://honigkukuk.de/workshop/#upcycling-workshop 
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Verein/Gruppe Projektför-

derung

Antrag vom 

Veranstaltung

und

Projektzeitraum

für alle 

Bürgerinnen 

und Bürger 

zugänglich, 

öffentliches 

Interesse zu 

erwarten?

Eigeninitiativ

e und Mitver-

antwortung 

unterstützen

besondere 

Ausprägung/Leistung 

der inhaltlichen Arbeit  

der kulturellen Träger 

pp.

Realisierung 

im 

Gemeinde-

gebiet?

Gesamtkosten Eigenleistung/weite

re Förderer/

Sponsoren/

Spenden

 beteiligen sich mit

folgendem Betrag 

an den

Gesamtkosten

Beantragte 

Förderung

detaillierter 

Fiananzierun

gs-plan liegt 

vor?

Gesamtfinan-

zierung der 

Maßnahme 

gesichert 

und 

nachgewiese

n?

durch Beirat 

als

förderwürdi

ge kulturelle 

Veranstaltun

g

angesehen

gewährter 

Zuschuss

nach 

Beschluss/

Beratung des

Ausschusses

gewährter 

Zuschuss 

nach 

Beschluss 

des Rates

Verwendung

s-

nachweis 

geprüft

evtl. 

Rückfor-

derungsbetr

ag

Verlängerte 

Nachweispfli

cht

Werbering Appelhülsen e.V. 22.03.2021 Weihnachtsmarkt 

04. - 05.12.2021

ja ja Brauchtums-

pflege

ja ca. 6.900,00 € ca. 6.300,00 € 600,00 € ja ja ja

600,00 €

Deutsch-Bulgarische 

Elterninitiative "Jan Bibijan" 

e. V.

20.03.2021 Skulpturenausstellung und 

öffentliche 

Lesung im Freien

26.09.-10.10.2021

ja ja ja ja 1.100,00 € 550 € 550,00 € ja ja ja

550,00 €

Johannes Sandberger 29.03.2021 Projekt-Orchester Nottuln 

September 2021

ja ja ja ja 1.610,00 € 800,00 € 810,00 € ja ja nein (*1)

Blasmusikvereinigung 

Nottuln e.V.

29.03.2021 offener Workshop für 

Freizeitmusiker:innen

26.06.-27.06.2021

ja ja ja ja 2.325,00 € 200,00 € 2.125,00 € ja ja ja (*2)

1825,00 €

Katja Enseling 31.03.2021 Kinder-Kunst-Garage

19.07.-08.08.2021

ja ja ja ja 2.715,00 € / 2.715,00 € ja ja ja (*3)

2355,00 €

Alzheimer Gesellschaft 

im Kreis Coesfeld e.V.

31.03.2021 Woche der Demenz/

Ausstellung

September 2021

ja ja ja ja 950,00 € 300,00 € 650,00 € ja ja ja

650,00 €

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Silvesterkabarett

31.12.2021

ja ja ja ja 4.000,00 € 1.600,00 € 2.400,00 € ja ja nein (*4)

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Jazz-Konzert mit 

Noam Vazana

September 2021

ja ja ja ja 2.250,00 € 600,00 € 1.650,00 € ja ja nein (*5)

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Lesung Christoph Tiemann: 

Dracula

(Änderungsantrag)

November 2021

ja ja ja ja 3.040,00 € 1.400,00 € 1640,00 € ja ja nein (*6)

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Kino am Turm

(2 Veranstaltungen)

August 2021

ja ja ja ja 3.000,00 € 1.200,00 € 1.800,00 € ja ja ja (*7)

900,00 €

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Lesung Christoph Tiemann: 

Die Schatzinsel

Juli 2021

ja ja ja ja 3.215,00 € 500,00 € 2.715,00 € ja ja ja

2665,00 €

Kunst und Kultur e. V. 24.03.2021 Qi Gong im Rodepark

Juli bis August 2021

ja ja ja ja 2.380,00 € / 2.380,00 € ja ja ja (*8)

500,00 €

Kunst und Kultur e. V. 29.03.2021 Lesung Christina Heckel

01.11.2020 - 31.01.2021

(Änderungsantrag)

ja ja ja Ja 1.810,00 € 1.200,00 € 610,00 € ja ja teilweise 

(*9)

410,00 €

410,00 € 410,00 €

Erläuterung

(*1) Aufgrund der pandemischen Lage konnte das Projekt-Orchester, das 2020 bereits für den Veranstaltungszeitraum 12.-14.02.21 bewilligt wurde, noch nicht durchgeführt werden. Der Kulturbeirat empfiehlt aus diesem Grund, das noch ausstehende Projekt nachzuholen und den Antrag für eine 

Durchführung im September gegebenenfalls noch einmal zu einem späteren Zeitpunkt zu stellen.

(*2) Das geplante Projekt "offener Workshop für Freizeitmusiker:innen" wird im Rahmen der Kulturförderrichtlinien grundsätzlich als förderwürdig anerkannt. Der Kulturbeirat empfiehlt jedoch, eine Teilnahmegebühr von 5 € für das Wochenende zu erheben, wodurch sich die Kosten um 300 € 

(gemessen an 60 Teilnehmenden) reduzieren. Unter Berücksichtigung dieser Kürzung wird ein Zuschuss in Höhe von 1825 € gewährt.

(*3)  Das geplante Projekt "Kinder-Kunst-Garage" wird im Rahmen der Kulturförderrichtlinien grundsätzlich als förderwürdig anerkannt. Der Kulturbeirat folgt dem in der Projektbeschreibung aufgeführten Vorschlag, eine kleine Teilnahmegebühr in Höhe von 2 € pro Kind und halben Tag zu erheben, 

wodurch sich die Kosten um 360 € (gemessen an 12 Teilnehmenden pro Tag) reduzieren. Unter Berücksichtigung dieser Kürzung wird ein Zuschuss in Höhe von 2355 € gewährt.

(*4) Da die pandemische Lage zum geplanten Durchführungszeitraum noch nicht absehbar ist, empfiehlt der Kulturbeirat, den Projektantrag gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal zu stellen.

(*5) Da dem Verein Kunst und Kultur e. V. im vergangenen Jahr bereits ein Konzert bewilligt wurde, das aufgrund der pandemischen Lage noch ausstehend ist, empfiehlt der Kulturbeirat, den Antrag abzulehnen.

Ö  4Ö  4
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(*7) Das geplante Projekt "Kino am Turm" wird im Rahmen der Kulturförderrichtlinien grundsätzlich als förderwürdig anerkannt. Da mit "Kino im Rhodepark" noch eine bewilligte Kinoveranstaltung aus dem letzten Jahr ausstehend ist, empfiehlt der Kulturbeirat, nur eine, statt der geplanten zwei 

Veranstaltungen zu fördern. Unter Berücksichtigung dieser Anpassung wird ein Zuschuss in Höhe von 900 € gewährt.

(*8) Das geplante Projekt "Qi Gong im Rhodepark" wird im Rahmen der Kulturförderrichtlinien grundsätzlich als förderwürdig anerkannt. Der Kulturbeirat empfiehlt jedoch, eine Teilnahmegebühr in Höhe von 2 € zu erheben, wodurch sich das Projekt größtenteils selber 

tragen kann. Unter Berücksichtigung dieser Anpassung wird ein Zuschuss in Höhe von 500 € gewährt.

(*9) Der Kulturbeirat empfiehlt, den Änderungsantrag zu bewilligen. Es entstehen dadurch keine weiteren Zuschüsse.

(*6) Da die pandemische Lage zum geplanten Durchführungszeitraum noch nicht absehbar ist, empfiehlt der Kulturbeirat, den Projektantrag gegebenenfalls zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal zu stellen.
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Abrechnung Weihnachtsmarkt 2019 
 

 

Einnahmen: 
 

Standgebühren:  €  3.045,00 

Tombola-Erlöse:  €  2.820,00 

Spenden Tombola  €     495,00 

 

Gesamt:   €  6.360,00 

 

 

 

Ausgaben: 
 

Ballonkünstler   €    500,00 

Gage M. Drees   €    250,00 

Gage Band Chinchillas  €    320,00 

Hütten Miete/Aufbau  €  2.410,00 

Spende Feuerwehr f. Nikolaus €    100,00 

Spende Panama-Team f. €    100,00 

Betreuung Karussell 

Tombola Zukauf  €    700,09 

Kinderkarussell   €    416,50 

Strom/Elektroarb.  €    835,38 

Elektro/Gerdemann  €      80,00 

Gem. Nottuln Nutztgeb. €    237,00 

Gem. Nottuln   €    300,00 

Zeitung Werbung  €    284,41 

Plakate Werbung  €    103,11 

Folie Schild Werbung  €      17,85 

Gema    €    196,88 

Reinigungskosten  €      60,00 

Bewirtung Gäste  €      20,35 

 

Gesamt:   €  6.931,57 

 

       Einnahmen:  € 6.360,00 

       -Ausgaben:  € 6.931,57 

       ------------------------------------ 

       Verlust 2018  €    571,57 
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Abrechnung Weihnachtsmarkt 2018 
 

 

 

Einnahmen: 
 

Standgebühren:  €  2.844,30 

Tombola-Erlöse:  €  2.660,00 

Spenden Tombola  €     250,00 

 

Gesamt:   €  5.754,30 

 

 

 

Ausgaben: 
 

Ballonkünstler   €    385,00 

Gage M. Drees   €    250,00 

Gage Band Chinchillas  €    320,00 

Hütten Miete/Aufbau  €  2.090,00 

Spende Feuerwehr f. Nikolaus €    100,00 

Spende Panama-Team f. €    100,00 

Betreuung Karussell 

Tombola Zukauf  €    747,73 

Kinderkarussell   €    416,50 

Strom/Elektroarb.  €    794,00 

Gem. Nottuln Nutztgeb. €    229,00 

Gem. Nottuln   €    300,00 

Zeitung Werbung  €    333,20 

Plakate Werbung  €    120,96 

Gema    €    176,34 

Reinigungskosten  €      60,00 

 

 

Gesamt:   €  6.422,73 

 

       Einnahmen:  € 5.754,30 

       -Ausgaben:  € 6.422,73 

       ------------------------------------ 

       Verlust 2018  €    668,43 
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	Text1: Blasmusikvereinigung Nottuln e. V.
	Text2: offener Workshop für Freizeitmusiker
	Text3: Der Projektträger ist die Blasmusikvereinigung Nottuln e. V., der zurzeit mehr als 130 Vereinsmitglieder bzw. Musiker im Alter von 6 bis 70 Jahren angehören. Der Verein ist seit vielen Jahrzehnten als gemeinnützig anerkannt wg. der Förderung der Jugendhilfe sowie der Förderung von Kunst und Kultur. Der Verein organisiert in verschiedenen Instrumentengattungen Musikunterricht für ca. 60 Musikschüler, ermöglicht durch die Vermietung von Vereinsinstrumenten auch ohne den teuren Erwerb eines eigenen Instruments das Erlernen von Musikinstrumenten und erfüllt durch den Betrieb von Blockflötengruppen (Elemantarstufe), Vororchester (als Aufbaustufe), Jugendorchester und Blasorchester die satzungsmäßigen Zwecke. 


	Text4: Nils Walter, 0160 3779 073

	Text5: Nottuln, Ergänzungen s. unter Projektbeschreibungen
	Text6: offener Workshop für Freizeitmusiker
	Text7: 60 in der Altersklasse von 12 bis 70
	Text8: vorausstl. 26.06.2021
	Text9: voraussitl. 27.06.2021
	Text10: Der Workshop ist als Orchesterworkshop auf die Instrumentenarten Holz- bzw. Blechblasinstrumente sowie Schlagwerk ausgerichtet. Unter der Leitung professioneller Musikpädagogen werden am ersten Projekttag Atemtechnik, Intonation und Artikulation, Rhythmik und Taktgefühl ausgebaut und anhand entsprechender Arbeitsliteratur aufgefrischt. Am zweiten Projekttag wird das gemeinsam Erarbeitete auf verschiedene Literaturstile orchestral angewandt. 
Die besondere kulturelle Leistung besteht darin, interessierte Freizeitmusiker nach der langen Zwangspause aufgrund der Coronapandemie zu einem gemeinsamen Musizieren zu bewegen.
Der Workshop steht grundsätzlich allen Nottulnern offen. Voraussetzung für den Erfolg des Projektes ist ein annähernd homogenes Niveau der Musiker. Daher muss für die Teilnahme eine musikalische Vorbildung und mehrjährige Erfahrung im gemeinschaftlichen Musizieren mit Blasinstrumenten oder Schlagwerk vorausgesetzt werden. Wir erwarten großes öffentliches Interesse nach der langen "Ruhepause" seit März 2020.

Zum Durchführungsort: soweit möglich Mensa oder Forum des RNG, alternativ private Lagerhalle, Wagenscheune o. ä., um die zum dann gültigen Pandemieregime erforderlichen Mindestabstände einzuhalten.

Zur Zusammensetzung der Kosten für Leistungen Dritter: Es ist der Einsatz von sechs verschiedenen musikpädagogisch ausgebildeten Dozenten geplant, um die Spezifika der einzelnen Instrumentengruppen berücksichtigen zu können. Für den zweiten Workshoptag wird ein Dirigent eingeplant. Dabei wird ein üblicher Stundensatz für die Dozenten von 35 Euro und für den Dirigenten von 60 Euro unterstellt.

Aufteilung der Kosten für Leistungen Dritter:
1. Tag: 6 Dozenten, 6,5 Stunden à 35 Euro: 1.365 Euro
2. Tag: 6 Stunden Dirigent à 60 Euro: 360 Euro

Die unter den sonstigen Aufwendungen aufgeführten Kosten sind für Notenmaterial veranschlagt.

Sollten die Beschränkungen zum geplanten Durchführungszeitpunkt noch bestehen, wird als weitere Voraussetzung für die Teilnahme ein negativer Corona-Schnelltest verlangt. Ggf. wird der Workshop auch verschoben, was hiermit direkt mit beantragt wird.

Der Termin für die Veranstaltung ist von der Entwicklung der Einschränkungen der Pandemie abhängig und daher voraussichtlich. Wir werden so planen, dass eine Verschiebung möglich ist. Wir bitten, die Verschiebung bereits bei der Zustimmung zu unserem Antrag mit zu beschließen.
	Text11: 
	Text1: Deutsch-Bulgarische Elterninitiative "Jan Bibijan" e.V., über 1.Vors. Ulf Georgiew
	Text2: Skulpturenausstellung: Bulgarische Buchstaben in Nottuln
	Text3: Die Deutsch-Bulgarische Elterninitiative "Jan Bibijan" e.V. besteht seit 2011 und hat ihren Sitz in Nottuln. Aktuell hat sie 105 Mitglieder. Sie organisiert eine  Konsulatsschule für den Muttersprachlichen Unterricht in bulgarischer Sprache für 125 Schüler im Alter von 5 bis 16 Jahren aus dem Münsterland, am Anne-Frank-Berufskolleg in Münster. Das Schulprojekt wird vom Ministerium für Bildung und Erziehung in Bulgarien, über EU-Mittel für die Förderung der Herkunftssprache für Kinder von Wanderarbeitern in der EU, teil finanziert. Die Deutsch-Bulgarische Elterninitiative wird für ihr Projekt: Future 2+, Teilhabe von Zuwanderern im schulischen Bereich fördern, vom Land NRW für 2021 und 2022 gefördert. Gegenwärtig werden Kooperationsvereinbarungen mit der Stadt Hamm, Abteilung Soziales und dem Träger Innosozial gGmbH aus Ahlen vereinbart. Für ihre Veranstaltungsreihe: Bridge to Freedom - 30 Jahre Fall des Eisernen Vorhang in Europa, wurde die Deutsch-Bulgarische Elterninitiative von der Bundesstiftung Aufarbeitung der SED-Diktatur in 20219 als eines von 13 Projekten in NRW, überhaupt gefördert. Sie ist Mitglied im Elternnetzwerk NRW und der Vereinigung der bulgarischen Schulen im Ausland.
	Text4: Ulf Georgiew, 1. Vorsitzender (Ehrenamt)
Coubertin-Straße 77
48301 Nottuln
Tel.:     02502/ 2267930 (i.d.R. ab 19:00 Uhr erreichbar)
Mobil:  01577/ 433 38 00
	Text5: Nottuln
	Text6: Skulpturenausstellung und öffentliche Lesung im freien 
	Text7: 1000 während der Woche (Besucher des Ortskern) , 50 bis 100 Personen zur Lesung 
	Text8: 26.09.2021
	Text9: 10.10.2021 
	Text1: Katja Enseling
	Text2: Kinder-Kunst-Garage
	Text3: 
	Text4: Katja Enseling, Niederstockumer Weg 71, 48301 Nottuln, Tel: 02502 4026562, E-mail: katja@honigkukuk.de
	Text5: Garage neben dem Atelier für Kunst & kreatives Chaos, Burgstraße 8, Nottuln
	Text6: Upcycling-Kunstworkshops für Kinder in den Sommerferien
	Text7: vormittags pro Woche 5-6 Kinder (feste Gruppen), nachmittags 5-6 Kinder von 6-14 Jahren
	Text8: 19.7.2021
	Text9: 08.08.2021


